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Naturereignisse, Stromausfälle 
oder andere Krisensituationen 
können pflegende Angehörige 
vor besondere Herausforderun-
gen stellen.
Neben der eigenen Sicher-
heit muss auch die Betreu-
ung und Versorgung eines 
pflegebedürftigen Menschen 
gewährleistet bleiben. Der 
Alles-Clara-Leitfaden zeigt, 
wie sich Familien rechtzeitig 
vorbereiten und einen indivi-
duellen Notfallplan erstellen 
können. Praktische Checklis-
ten unterstützen dabei, Medi-
kamente, Hilfsmittel, Lebens-

mittelvorräte und wichtige 
Kontaktdaten übersichtlich 
zusammenzustellen sowie Zu-
ständigkeiten für den Ernstfall 
festzulegen.
Entwickelt wurde der Leitfa-
den von Alles Clara gemein-
sam mit dem Disaster Com-
petence Network Austria, 
der Interessengemeinschaft 
pflegender Angehöriger, Lob-
by4Kids, der Österreichischen 
Apothekerkammer und dem 
Österreichischen Zivilschutz-
verband. Über den QR-Code 
gelangen Sie direkt zum kos-
tenlosen Leitfaden.

Das Hilfswerk Pottendorf 
Seibersdorf feierte sein 
40-jähriges Bestehen.
Bei einem stimmungsvol-
len Gottesdienst feierten 
wir mit einer Predigt, die 
von Pfarrer Gregor ganz 
auf soziale Hilfsorganisa-
tionen abgestimmt war. Im 
Anschluss an die Festrede 
von Vizepräsident Her-
mann Hauer wurde Horst 
Faller für seine langjährige 
Mithilfe mit der Ehrenna-
del und -urkunde des Hilfs-
werks geehrt. Draußen vor 
der Kirche warteten zwei 

Fahrzeuge auf ihre Seg-
nung. Als der formelle Teil 
vorbei war, genossen die 
Gäste allerlei Köstlichkei-
ten vom Grill. 
Für die Kinder waren eine 
Luftburg und Spiele vorbe-
reitet. Es war wahrlich ein 
Fest, gemeinsam gestaltet 
von beiden Marktgemein-
den, von der Sozialstation 
und dem Verein, von Jung 
und nicht mehr ganz Jung.

Angelika Birkner
für das Hilfswerk 

Pottendorf-Seibersdorf

Miteinander-Fest des Hilfswerks
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Ehrengäste und Vertreter:innen des Hilfswerks feierten ge-
meinsam ihr 40-jähriges Bestehen in Pottendorf-Seibersdorf.
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downloaden:
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Anfang September fand bei strahlendem Sonnenschein 
und heißen Temperaturen das Ferienspiel der Gesunden 
Gemeinde am Gelände des Verein Jugendhilfe statt. 

Die Kinder erwartete ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit verschiedenen Stationen: von der Ke-
gelpartie über Seifenblasen und Tattoos bis hin zur 
„Tankstelle“ mit Obst und Getränken oder Klang- und 
Igelball-Massage war für jeden etwas dabei.
Das absolute Highlight war das Superhelden-Training 
von und mit einem Trainer von Danc'in Schools.
Mit viel Spaß und Bewegung trainierten die Kids ihre 
Fitness und verwandelten sich dabei in echte Super-
heldinnen und Superhelden – schließlich galt es, 
gemeinsam die Welt zu retten! Die tolle Stimmung 
und die zahlreichen begeisterten Teilnehmer:innen 
machten die Veranstaltung zu einem rundum gelun-
genen Event am letzten Ferientag.

Gesunde Gemeinde

 
 

Freitag, 6. November 2026, 18:30 Uhr
Hans-Kitzinger-Kommunikationszentrum, Landegg

DIE HERMI OMA UND DIE 
BELEIDIGTE LEBERWURST 

Vortragende Susanne Berger

Schnell beleidigt? Leicht verletzt? Bestimmte Menschen oder
Situationen triggern dich? Und manchmal kommen die Tränen

einfach so? ... Dann könnte dein „Inneres Kind“ dahinterstecken!

Susanne Berger bringt das Thema fachlich und verständlich
näher. Unterhaltsam ergänzt wird der Abend durch die „Hermi

Oma“ mit ihren Alltagsgeschichten – ehrlich, direkt und 
mit viel Humor.

Ein Abend zum Verstehen, Erkennen und vielleicht auch
Schmunzeln. Eintritt frei.

Von und mit Susanne

Berger alias „Hermi Oma“

zum Thema 

„INNERES KIND“
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Gesunde Gemeinde
Superhelden-Ferienspiel 
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Klangschalen-Expertin Rita Rottensteiner brachte 
die Kids beim Ferienspiel in Einklang.

Bioresonaz-Therapeutin Sonja Hiess sorgte mit 
den Massagebällen für Entspannung.

Ein Superhelden-Training mit Danc'in Schools holte 
das Beste aus den Kindern raus.
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Pflege- und Betreuungsszentrum (PBZ)
Schöne Begegnungen gemeinsam genießen

Im PBZ war in den vergangenen Wo-
chen wieder viel los. Ende Juli be-
teiligte sich das Haus erneut am Fe-
rienspiel der Großgemeinde. Karin 
Prein-Kiraly und ihr Team aus Mitar-
beitenden und Freiwilligen bereiteten 
für die Kinder einen abwechslungsrei-
chen Spieleparcours vor. Steine und 
Masken wurden bemalt, mit Schab-
lonen entstanden bunte Bilder, und 
beim Kegeln sowie Zielschießen wa-
ren Geschick und Treffsicherheit ge-

fragt. Für Abkühlung und besonders 
viel Freude sorgten die ausgedachten 
Wasserspiele. Auch die Bewohner:in-
nen machten mit oder verfolgten das 
fröhliche Treiben. Stärken konnten 
sich alle bei frischen Palatschinken 
mit Eis und Schokosauce.
Für schöne Begegnungen sorgt auch 
das gemeinsame Frühstück am Mitt-
woch. Bewohner:innen sowie haupt- 
und ehrenamtlich Mitarbeitende be-
ginnen den Tag in geselliger Runde. 

Bei schönem Wetter wird im Garten 
unter freiem Himmel gefrühstückt.
Anfang September gab es schließlich 
einen besonderen Anlass zum Feiern: 
Bewohnerin Hermine Gerster beging 
gemeinsam mit Familie, Mitbewoh-
nenden und Mitarbeitenden ihren 80. 
Geburtstag. Köstliches Essen, Torten 
und liebevoll vorgetragene Gedichte 
machten den Ehrentag zu einem stim-
mungsvollen und berührenden Fest.

Links: Auch das PBZ nimmt tradtitionell am Ferienspiel teil. Mitte: Auch Geburtsta-
ge, wie der von Hermine Gerster werden im PBZ gebührend gefeiert. Rechts: Zum 
gemeinsamen Frühstück werden gerne Marmeladepalatschinken schnabuliert. 

Fotos: Maria Hoffmann, NÖ LGA, PBZ Pottendorf

Daniela Kalman 
Hautpflegeexpertin

Tel.: 0677/64596974
E-Mail: info@dkalman-kosmetik.at
Web: www.dkalman-kosmetik..at

So individuell wie du

Daniela Kalman
Esterhazystraße 14 
2486 Pottendorf 

Wie viel Zeit möchtest du noch
 mit Rasieren verbringen?

Zeit für glatte Haut. Zeit für dich.

Mit moderner Laser-Haarentfernung können störende
 Körperhaare gezielt und langfristig reduziert werden.

Ob Beine, Achseln, Bikinizone, Rücken oder andere 
Körperbereiche – ich berate dich persönlich und individuell.

 JETZT STARTEN

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG

Vereinbare jetzt deinen persönlichen Beratungstermin und 
erfahre, welche Behandlung für dich geeignet ist.

Glatte Haut beginnt mit einem ersten Gespräch.
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Sporteln erwünscht: Funcourt- und Padeltennis-Anlage ist eröffnet 
Seit einigen Jahren haben wir uns als 
Gemeinde vorgenommen die Spiel- und 
Sportplätze in unserer Gemeinde zu sa-
nieren, auszubauen oder neu zu gestal-
ten. 

In diesem Jahr haben wir uns auf den 
Ortsteil Landegg konzentriert. Bereits 
im Vorjahr haben wir gemeinsam mit 
der Mittelschule das Projekt „Fun-
court“ begonnen und für das Jahr 
2026 die finanziellen Mittel dafür re-
serviert. 
Es war der Plan, dass wir in Landegg 
neben dem Tennisplatz einen Fun-
court inklusive öffentlichem WC-Con-
tainer errichten. Anfang dieses Jahres 
ist dann die Fa. SMASH auf uns zu-
gekommen und wollte einen Padel-
tennisplatz mit zwei Courts errichten. 

Deshalb haben wir gemeinsam mit 
der Fa. SMASH ein Projekt umgesetzt, 
das sich sicher sehen lassen kann.
Die Marktgemeinde Pottendorf hat 
einen Funcourt inklusive öffentlicher 
WC-Anlage (täglich von ca. 8.15–19 
Uhr geöffnet) errichtet und rund 
170.000 Euro inkl. MWSt. investiert.
Davon gab es Bedarfszuweisungen 
von 50.000 Euro des Landes Nieder-
österreich. 
Die Fa. SMASH hat ebenfalls rund 
150.000 Euro investiert und zwei Pa-
delcourts errichtet. Die Fa. SMASH hat 
einen langjährigen Pachtvertrag von 
der Marktgemeinde Pottendorf erhal-
ten und kümmert sich selbstständig 
um ihre Anlage.
Die Funcourtanlage ist kostenfrei 
nutzbar. Die Padelcourts können über 

eine App gebucht werden. Am Freitag, 
dem 28. August 2026 fand die offiziel-
le Eröffnung der beiden Anlagen bei 
einem kleinen Festakt statt. Seit der 
Eröffnung wird die Anlage erfreuli-
cherweise sehr intensiv genutzt! Wir 
wünschen viel Spaß!

Mehr Infos zur Nutzung der Padelten-
nisanlage finden Sie gleich hier:

Das Wetter zur Eröffnung des neuen Funcourts und der Padeltennisanlage war 
perfekt, um nach der offiziellen Eröffnung auch gleich von allen Sportbegeisterten 
ausprobiert werden zu können. 

smash-group.com
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Der Ansturm war riesig und gezählte 200 
Kids erklommen unseren Kletterturm. 
Begeistert nutzten die Kinder die Mög-
lichkeit, um ihr Kraxelkönnen aus-
zuprobieren. Auch uns, den Betreu-
er:innen, machte es richtig Spaß, zu 
sehen, wie geschickt und intuitiv sich 
manche in der Bewegung anstellten. 
Dieses Jahr waren besonders viele 

jüngere Kinder dabei, die den Kletter-
turm bezwangen. Umso größer war 
ihr Ehrgeiz. Auf drei Seiten des Klet-
terturms war jeweils eine Kletterroute 
zu erklettern, wobei wir beim Sichern 
der Kinder alle Hände voll zu tun hat-
ten. Auch die Registrierung sowie das 
Anlegen und Ausziehen der Kletter-
gürtel forderten uns ob des regen Zu-

spruchs. Nach drei Stunden intensiver 
Betreuung der Kinder war es ein Ge-
nuss, beim gemütlichen Ausklang auf 
der Festwiese ein Bierchen zu genie-
ßen.

Robert Glock
für die Naturfreunde

Naturfreunde
Alle Jahre wieder: Kletterturm beim Honigbienenfest

Go(o)d to know:

Die Belegschaft der 
Naturfreunde sorgte 
auch dieses Jahr wie-
der  für einen siche-
ren Kletterspaß beim 
Honigbienenfest im 
grünen Schlosspark 
von Pottendorf. 
Bei sommerlichen 
Temperaturen 
fanden sich viele 
kletterbegeisterte 
Kids beim Kletter-
turm ein, um sich 
und ihr Können beim 
Kletterturm auf die 
Probe zu stellen.
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ErntedankErntedankFest
Treffpunkt beim HeimkehrerkreuzTreffpunkt beim Heimkehrerkreuz
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Pfarre Pottendorf-Landegg
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GEMEINDEAMT – ALTE SPINNEREI 1
02623 722 78 

(telefonische Terminvereinbarung erbeten) | Fax DW 24
gemeindeamt@pottendorf.gv.at | pottendorf.at

HAUSTECHNIK ALTE SPINNEREI 
Thomas Takvorian		  DW 303
				    0676 520 92 06

PR & GEMEINDEZEITUNG
Elisabeth Waidacher		  DW 601

AMTSLEITUNG | Ines Steiner	 DW 401
BÜRGERSERVICESTELLE 
Brigitte Theuerweckl		  DW 103
Sandra Jungwirth		  DW 104
Jasmin Török			   DW 105

STANDESAMT 
Ines Steiner			   DW 401
Christian Wernig		  DW 501

AMTSLEITUNG, BÜRGERSERVICESTELLE 
Mo, Di: 8–15 Uhr | Mi: 8–18 Uhr | Fr: 8–12 Uhr

BAUAMT 
Daniela Eden			   DW 302
Baran Yeter			   DW 304

BUCHHALTUNG, VERWALTUNG GEMEINDEWOHNUNGEN
Philipp Gselmann		  DW 201
Narges Gholam		  DW 202
Simon Jambrich		  DW 203
Gerda Schmitmeier		  DW 204
Bettina Reiter			   DW 205
Elhana Beciri			   DW 206

BAUAMT, BUCHHALTUNG, STANDESAMT
Mo, Fr: 8–12 Uhr | Mi: 8–12 u. 16–18 Uhr 

BÜRO DES BÜRGERMEISTERS 
Christian Wernig		  DW 501

Der Bürgermeister ist auch Wohnungsreferent. Alle 
Wünsche bzgl. Gemeindewohnungszuteilung können in 
der Sprechstunde vorgebracht werden!

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDE
Mo, Fr: 10.30–12 Uhr | Mi: 16–18 Uhr

BÜRGERMEISTER 
Thomas Sabbata-Valteiner	 DW 502
			      	 0664 512 31 01

BAUHOF – INDUSTRIESTRASSE 1
bauhof@pottendorf.at | pottendorf.at

BAUHOFLEITUNG 
Martin Gollop-Gsellmann	 0650 722 78 13
Patrick Kollruss			  0650 722 78 10

HAUSTECHNIK GEMEINDEWOHNUNGEN 
Patrick Kollruss			  0650 722 78 10

TECHNIK WASSERZÄHLER 
Franz Kaubeck			   0650 722 78 11

KLÄRANLAGE POTTENDORF – INDUSTRIESTRASSE 10
gav@dialog-gruppe.at

WASSER- UND KANALBEREITSCHAFT 
David Kaufmann		  0650 722 78 12
Dominik Csukovich		  0676 971 28 92

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM – INDUSTRIESTRASSE 10
ACHTUNG: An Feiertagen keine Entsorgung!

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Di: 17–19 Uhr | Mi: 8–10 Uhr

Fr: 10.30–12.30 Uhr | Sa: 8–11.30 Uhr

SCHULWART 
David Larosch			   0676 749 05 60
VOLKSSCHULE | LEITUNG
Manuela Laser			   02623 722 38 10
NÖ MITTELSCHULE | LEITUNG
Markus Schmitner		  02623 722 38 11
NACHMITTAGSBETREUUNG| LEITUNG
Lisa-Sophie Kemper		  0650 346 23 28
MUSIKSCHULE | STANDORTLEITUNG
Birgit Kölbl			   0676 608 22 78

VOLKS-, MITTELSCHULE & HORT : Johannes-Heigl-Gasse 2
MUSIKSCHULE: Alte Spinnerei 2

ERREICHBARKEITEN ORTSVORSTEHER 
POTTENDORF
Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner, Thorntongasse 13
0664 512 31 01
LANDEGG
GGR Roland Holike, Stollenbachgasse 2a
0664 513 12 30
SIEGERSDORF
Vzbgm. Gerd Kiefl, Gartengasse 12
0650 888 86 13
WAMPERSDORF
GGR Franz Pöschl, Untere Hauptstraße 27
0677 615 80 026

KINDERGARTEN 1 
Bahnstraße 29			   02623 737 57
REGENBOGEN-KINDERGARTEN
Am Rothen Hof 13		  02623 748 21
KINDERGARTEN WAMPERSDORF 
Weingartenstraße 6		  02623 725 90

KINDERGÄRTEN DER MARKTGEMEINDE POTTENDORF

HEIMATMUSEUM ROTHER HOF – HAUPTSTRASSE 25
ARGE für Heimatforschung & -pflege Pottendorf
HEIMATMUSEUM – 02623 737 55
FEUERWEHRMUSEUM – 0676 542 23 31 (Wilhelm Cölestin)
ARCHIV – 02623 737 55 – (Ulla Bohrn)
Führung nach Vereinbarung: arge@rotherhof.at

: KONTAKTE
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: TERMINE

Katholische Gottesdienste im Oktober
Die Termine wiederholen sich wöchentlich.

Pflege- und Betreuungs-
zentrum (PBZ) 
Pottendorf: 11 Uhr 

Freitag
Siegersdorf: 17 Uhr 
Landegg: 18.30 Uhr

Samstag

Wampersdorf: 9 Uhr 
(und jeden ersten Freitag 
im Monat um 18.30 Uhr)
Pottendorf: 10.30 Uhr 

Sonntag

Evangelischer Gottesdienst
Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr, 
Filialkirche Landegg

Fahrplan Müllabfuhr für Oktober

Montag,
5. | 12.| 19. Oktober

Biomüll

(1) Landegg 
(2) Siegersdorf, Wampersdorf 
(3) Pottendorf

Abfuhrbereiche

erst wieder 
im November

Altpapier

(1): Mi, 7. Oktober
(2): Do, 8. Oktober
(3): Fr, 9. Oktober

Restmüll
Dienstag: 6. | 20. Oktober
Gelbe Tonne

Gelber Sack
erst wieder im November

So teilen Sie den Kanal weiter
Im Kanal links neben der Glocke auf „Teilen“ tippen. 
Link per WhatsApp versenden oder kopieren und 
emailen. Oder einfach den QR-Code von oben 
scannen.

Benachrichtigungen aktivieren
Wer Meldungen am Sperrbildschirm sehen möchte, 
tippt im Kanal auf die Glocke, bis sie nicht mehr 
durchgestrichen ist – fertig.

 
Sofort am Punkt: Dringende Infos  
(z. B. Wassergebrechen) erreichen Sie in Sekunden.

Alles an einem Ort: Gemeinde-News, Service-Infos 
und Termine gebündelt, ohne App-Zickzack.

Datensparsam & unaufdringlich:  
Keine Gruppen-Chats, keine Nummernfreigabe, 
keine lästigen Kommentare. Nur lesen.

Barrierearm: Verständlich aufbereitet, auch 
für weniger „technikaffine“ Nutzer:innen.

Flexibel: Sie entscheiden, ob Sie Benachrichtigungen 
am Sperrbildschirm möchten.

Schnell informiert 
mit dem 

WhatsApp-Kanal 
der MG Pottendorf

QR-Code scannen und 
direkt abonnieren: Warum ein WhatsApp-Kanal 

so sinnvoll ist

Informationen zur Datenverarbeitung bei der Nutzung unseres WhatsApp-Kanals finden Sie in unserer Datenschutzerklärung auf pottendorf.at.
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Ehe- und Familienrecht, Ehe- und Wirtschaftsmediation, Vertragsgestaltungen aller 
Art, Liegenschaftsverkehr, Miet-, Wohn- und Baurecht, Gesellschaftsrecht, 
Unter-nehmensberatung, Insolvenzen, Schadenersatz, Verkehrsrecht, Arbeits- und 
Sozialrecht, Grund- und Firmenbuchverfahren, Verlassenschaften, Strafverteidigung

Ehrenhöfer & Häusler
Rechtsanwälte GmbH

2700 Wiener Neustadt, Neunkirchner Straße 17
E-mail: lawyers@rechtsexperte.at

Tel.: 02622/23221-0, 23796-0, Fax 02622/23221-22
Mitglieder der Treuhandrevision

Veranstaltungen im Oktober

10. Oktober
elisabeth.waidacher@pottendorf.gv.at

PVÖ Pensionistennach-
mittag, HKK-Zentrum, 
Landegg, 14.30–18 UhrMI, 28.

Tiere der Nacht, Land NÖ 
Natur plus, ab 5 Jahren, 
Hauptstraße 20, Pottendorf, 
15–17 Uhr, sciencecenter.noe.gv.at
Konzert „Jazz-Hot-Club“, 
Verein Jugendhilfe, 20.15 Uhr

FR, 2.

Schlossinselführung, 
Schlossinselbrücke, 14 Uhr, 
Eintritt: freie Spende
Museumsbetrieb, Rother Hof,
14–17 Uhr
USC Wampersdorf vs Pitten, 
Sportplatz Wampersdorf, 15 Uhr
Tage der Offenen Ateliers, 
alle Infos auf Seite 31

SO, 18.

Jungscharmesse mit Pfarrcafé, 
Kirche Pottendorf, 10.30 Uhr
Museumsbetrieb, Rother Hof,
14–17 Uhr
USC Wampersdorf vs Trumau,
Sportplatz Wampersdorf, 15.30 Uhr

SO, 4.

Blutspendeaktion, Rotes Kreuz, Alte 
Spinnerei 1, 13 bis 19.30 Uhr DO, 8.

Kabarettherbst – Mraz F1rst, 
Thomas Mraz, Verein Jugendhilfe, 
20.15 Uhr

FR, 9.

SVg. Pottendorf vs 
Theresienfeld, Sportplatz 
Pottendorf, 15 Uhr 
Damen: USC Wampersdorf 
vs Oed-Waldegg, Sportplatz 
Wampersdorf, 19 Uhr

SA, 24.

Nationalfeiertag
Fitlauf- und Fitmarsch, 
Naturfreunde, Start: Hauptein-
gang Schlosspark, 9 Uhr
Tag der Offenen Tür – 
50 Jahre Feuerwehrmu-
seum, Rother Hof, 14–17 Uhr
Hubertusmesse, 
Hubertuskapelle, 15 Uhr

MO, 26.Feuerlöscher-Überprüfung, 
Marktplatz 9, Feuerwehrhaus 
Pottendorf, 9–12 Uhr
SVg. Pottendorf vs Lichtenwörth, 
Sportplatz Pottendorf, 15 Uhr
Tage der Offenen Ateliers, 
alle Infos auf Seite 31

SA, 17.

Halloween for Kids, 
SVg. Pottendorf, Sportplatz 
Pottendorf, 16.30–19 Uhr
Kabarettherbst – Heimweh, 
Romeo Kaltenbrunner, Verein 
Jugendhilfe, ab 19.30 Uhr

FR, 30.

SVg. Pottendorf vs HW Wr. 
Neustadt, Sportplatz Pottendorf, 
15.30 Uhr
Herbstkonzert, Männergesang-
verein Pottendorf, VJH-Saal, 
18–19.30 Uhr

SA, 3.

PVÖ Spielenachmittag, 
Alte Spinnerei 4, 14 bis 17 UhrDI, 6.

Halloween im Schlosspark,
Schlosspark Pottendorf, 
ab 17.30 UhrSA, 31.

Drachensteigfest, Freizeitverein 
Wampersdorf, Sportplatz 
Wampersdorf, 14 bis 17.30 UhrSA, 10.

Erntedankfest mit Agape, 
Heimkehrerkreuz Pottendorf, 
10.30 UhrS0, 11.

Herbst Open Stage, 
Musikschule, Festsaal der Alten 
Spinnerei, 18 UhrD0, 22.
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Wochenende: Samstag ab 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.
Feiertage: 18 Uhr vorhergehender Wochentag bis 8 Uhr 
nachfolgender Wochentag. 

APOTHEKENBEREITSCHAFT – NOTRUF 1455
9 Uhr bis 13 Uhr – für Leistungen zur Schmerzbesei-
tigung bzw. eines Notfalls. Online zu finden unter:  
noe.zahnaerztekammer.at

ZAHNÄRZTEBEREITSCHAFT – WOCHENENDE  UND FEIERTAGE

Montag bis Sonntag 19 bis 7 Uhr. Bei gesundheitlichen 
Problemen haben Sie auch die Möglichkeit die telefoni-
sche Gesundheitsberatung unter 1450 kostenlos rund 
um die Uhr zu erreichen!

ÄRZTEBEREITSCHAFT – ÄRZTENOTRUF 141

Dr. Ursula Leitner
FA Allgemein- & 
Familienmedizin
02623 731 47, Hartlgasse 15
Mo: 7.30–11.30 | 15–17 Uhr
Di, Do, Fr: 7.30–11.30 Uhr
Do: 16–18 Uhr

ALLGEMEINMEDIZINER:IN – Alle Kassen

SOZIALMEDIZINISCHE DIENSTE

MR Dr. Horst Birkner
0699 181 818 98
Bahnstraße 8
Dr. Barbara Mücke
0664 103 588 5
Pallischgasse 2
Dr. Dorit Wintersperger
0676 304 60 66
Bahnstraße 10

ALLGEMEINMEDIZINER:INNEN – 
Wahlarzt/ -ärztin
(nach tel. Vereinbarung)

Feuerwehr: 122 | Polizei: 133 | Rettung: 144
Polizei-Inspektion Pottendorf: 059 133 33 11
Vergiftungszentrale: 01 406 434 3
Gasnotruf: 128

MEDIZINISCHE BEREITSCHAFTSDIENSTE IM OKTOBER (Änderungen vorbehalten)

31. Jänner bis 1. Februar
7. und 8. Februar
14. und 15. Februar
21. und 22. Februar
28. Februar und 1.März

Dr. L. Ohlms		  Sollenau 	 02628 623 16
Dr. M. Scheicher	 Wöllersdorf	 02633 438 00
Dr. A. Rezwan		  Felixdorf	 02628 657 57
Dr. C.-E. Curescu	 Kottingbrunn	 02252 711 28
Dr. A. Botjan		  Möllersdorf	 02252 526 47

APOTHEKEN ZAHNÄRZTE:INNEN

Neufeld
Unterwaltersdorf
Ebreichsdorf
Ebenfurth
Pottendorf

DATUM

: GESUNDHEIT

Caritas Baden
Waltersdorfer Straße 31/1, 
2500 Baden
0664 548 391 5

Rotes Kreuz 
Wr. Straße 68a, 
2500 Baden 
059 144 520 04

NÖ Hilfswerk
Am Rothen Hof 5
2486 Pottendorf
059 249 594 10

NÖ PBZ Pottendorf 
Esterhazystraße 27
2486 Pottendorf
02623 752 15

Mag. Dr. Manfred Neumaier
02623 731 47
Hartlgasse 15

ORTHOPÄDEN – Wahlärzte
(nach tel.Vereinbarung)

Dr. Aram Scherafati
0699 102 545 97

Marktplatz 14, 1. Stock

Dr. Heimo Bruhns
nach tel. Vereinbarung
02623 724 91
Marktplatz 5
Mo: 14–18 Uhr
Di: 7.30–11.30 | 13–17 Uhr
Mi, Fr: 7.30–11.30 Uhr

Elisabeth Koch
0650 353 535 5
Obere Hauptstraße 1A, 
Wampersdorf 
Ursula Korbel
0664 184 548 6
Wiener Straße 22

PSYCHOTHERAPEUTINNEN
(nach tel.Vereinbarung)

PHYSIOTHERAPEUT:INNEN
(nach tel.Vereinbarung)

Physiofit Kozák
0650 48 09 586 oder 
0650 48 09 587
Marktplatz 5

Pottendorf  		  02623 722 75	
Ebreichsdorf		  02254 722 20		
Ebenfurth		  02624 540 45
Neufeld			  02624 523 12	
Hornstein		  02689 220 90		
Teesdorf		  02253 805 40
Unterwaltersdorf 	 02254 748 44

TELEFONNUMMERN DER APOTHEKEN AUS DER UMGEBUNG

Dr. Lukas Dosti
02623 738 53
Marktplatz 5
Mo: 9–19 Uhr
Di: 9–15 Uhr
Mi: 9–16 Uhr
Do, Fr: 12–19 Uhr

ZAHNÄRZTE:INNEN – ALLE KASSEN

Dr. MSc. Tara Rezwan
02623 204 60

Wiener Straße 3 
dr-rezwan.at

Mo: 10.30–13.30 | 14–17.30 Uhr
Di & Mi: 9–13.30 | 14–17 Uhr

Do: 9–15 Uhr

INNERE MEDIZIN, RHEUMATO-
LOGIE, ERNÄHRUNGSMEDIZIN 
Wahlärztin  
(nach tel. Vereinbarung)

Dr. Sonja Brandstätter 
0676 350 73 59
Marktplatz 14/1

UROLOGIN, Wahlärztin  
(nach tel.Vereinbarung)
Marktplatz 5

Dr. Kamila Karmašová
0677 63111293
dr.karmasova@gmx.at

3. und 04. Oktober
10. und 11. Oktober
17. und 18. Oktober
24. bis 26. Oktober
31. Oktober und 1. November

Dr. Jasmin Resch
02623 721 79, Hauptstraße 13,  Mo, Di: 8–12 Uhr, 
Mi: 7.30–11.30 | 14–18 Uhr und Fr: 10–14 Uhr
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Ende August waren 20 Personen der Ge-
neration 50+ wie schon im letzten Jahr 
auf Urlaub in St. Kanzian am Klopeiner-
see im Strandhotel Orchidee.
Es gab jeden Vormittag einen Ausflug 
und den Nachmittag zur freien Ver-
fügung, wobei natürlich Baden im 25 
Grad warmen See und Strandfeeling 
im Vordergrund standen. Der erste 
Ausflug führte auf die Petzen, den 
2.125 m hohen Hausberg der Süd-
kärntner, der gleichzeitig die höchste 
Spitze der Karawanken ist. Die Gondel 
führte uns anfangs durch eine leicht 
bewölkte Gegend. Nachdem die „wei-
ße Wattewolke“ durchfahren war, prä-
sentierte sich der Gipfel in strahlen-
dem Sonnenschein und nach kurzer 
Zeit hatten wir auch einen freien Blick 
auf das Jauntal.
Am nächsten Tag waren wir im Bon-
sai-Museum  in Seeboden am Mill-

stätter See, das eine Fläche von 
15.000 m² zur Verfügung hat wo wir 
viel über Entstehen und Pflege dieser 
japanischen Kunst – teilweise auf sehr 
humorvolle Weise erfahren haben.
Am Donnerstag haben wir bei strah-
lendem Sonnenschein eine Rund-
fahrt auf dem Ossiachersee ge-
macht und die zwei Stunden wirklich 
genossen.
Am Freitag ging es noch nach Kla-
genfurt in den Reptilienzoo Happ, 
wo ca. 1.000 Tiere in ihren Gehegen 
manchmal kaum zu entdecken waren 
und ganz Mutige eine Schlange um 
den Hals gehängt bekamen.
Bei der Heimfahrt am Samstag war 
noch ein Stopp für eine Führung in 
Fürstenfeld geplant, die sich dann 
leider nicht ausgegangen ist, sodass 
die Führerin im Bus kurz über die 
Geschichte und Entwicklung von 

Fürstenfeld gesprochen hat – was 
allerdings so spannend war, daß wir 
unbedingt wiederkommen müssen. 
Das ausgezeichnete Mittagessen bei 
ganz flottem Service hat uns dann für 
die versäumte Stadtführung völlig ent-
schädigt.
Und genauso schnell, wie hier meine 
kurze Schilderung, war der Urlaub, der 
von allen sehr positiv bewertet wurde, 
auch schon wieder vorbei. Wir hatten 
Traumwetter, abwechslungsreiche 
Ausflüge, die so manch Unerwartetes 
mit sich brachten. Es herrschte eine 
fröhliche Stimmung und niemand 
wurde krank. So konnten wir einfach 
wunderschöne Tage miteinander ver-
bringen, die uns sicher noch einige 
Zeit in Erinnerung bleiben.

Eva Sokele 
für Generation 50+

Generation 50+ 
Die Seele baumeln lassen: Urlaub am Klopeinersee

Arbeiten wie z.B.:
Rasen mähen, Laub sammeln, Unkraut jäten, usw ...

Urlaubsvertretung, Jahresservice

Fotos: Generation 50+

Links: Im Reptilienzoo Happ in Klagenfurt konnte man Mut beweisen und mit Schlangen kuscheln. Mitte: Urlaubsorganisatorin Eva 
Sokele (7vl) mit der Reisegruppe in Kärnten. Rechts: Besuch im Bonsai-Museum in Seeboden am Millstättersee.
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(1) Knie dich hin, beuge dei-
nen Oberkörper nach vorne, 
stütze dich mit den Händen 
ab und strecke deine Bei-
ne nach hinten durch. Dei-
ne Hände stehen unter den 
Schultern, deine Füße stützt 
du auf den Zehen ab.

(2) Halte deinen Körper gera-
de, beuge langsam die Arme 
und senke dich ab. Drücke 
dich anschließend mit den 
Armen wieder nach oben.

(3) Wiederhole die Übung 
fünf- bis zehnmal. Ist sie noch 
zu schwierig, kannst du deine 
Knie am Boden lassen.

KI
-g

en
er

ie
rt

e 
G

ra
fik

Körperspannung & 
Armmuskulatur 
mit Liegstütz trainieren
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Ende August konnten wir zu unserem 
geplanten Radausflug starten. Die Kin-
der trafen sich mit den Betreuerinnen 
um 9 Uhr vor dem Schlossparkeingang. 
Durch den Park über die „Hirschmüh-
le“ radelten alle auf dem Feldweg nach 
Siegersdorf. Auf dem dortigen Spiel-
platz haben die Kinder, nach einigen 
Dehnübungen, die Spielgeräte aus-
giebig genutzt. Auf dem Spielplatz hat 
uns auch die kleine Vanessa besucht. 
Sie hat mit ihrem Kinderfahrrad, in Be-
gleitung ihrer Mutter, auch die Strecke 
nach Siegersdorf bewältigt. Die großen 
Kinder radelten dann weiter über die 
Baustelle der Bahn nach Ebenfurth, 
wo Betreuerin Gerti im „Bach ohne Na-
men“ eine Stelle suchte, um die Füße 
im kühlen Wasser zu erfrischen.  Über 
den Feldweg ging es nach Landegg zu 
unserem Ziel Ausfluges: das Gelato di 
Giannini. Dort wurde auf Einladung der 
„Gesunden Gemeinde“ einausgezeich-
netes Eis genossen.  
Zum Rote Nasenlauf, zur Unterstüt-
zung der „Clini Clowns“, kamen Ende 
August Marie und Ben, in Begleitung 
Ihres Vaters und ihrer Großeltern. Bei-
de haben beachtenswerte Leistungen 
erbracht. Ben hat sogar 21 Runden zu 
je 900 m absolviert. 

Da wir aus Gesprächen erfahren ha-
ben, dass viele unsere Aktion „jugend.
bewegt“ nicht kennen, möchte ich uns 
nochmals vorstellen.  Wir sind eine 
Gruppe Erwachsener die Kindern im Al-
ter von sieben bis zwölf Jahren, Freude 
an der Bewegung in Gemeinschaft ver-
mitteln wollen. Auch für jüngere Kinder 
in Begleitung der Eltern, ermöglichen 
wir gerne die Teilnahme. Selbst ältere 
nehmen unser Bewegungsprogramm 
noch gerne an.  In Kursen haben wir 
uns die Fähigkeiten zur Jugendbetreu-
ung und der gezielten Leistungsstei-
gerung bei sportlicher Betätigung an-
geeignet. Die Teilnahme an unserer 
Aktivität ist kostenlos. Wir treffen uns 
an Samstagen um 10 Uhr bei Schön-
wetter im Schlosspark, für eine Stun-
de vor der Brücke zum Schloss. Bei 
ungünstiger Witterung steht uns im 
Heimatmuseum Pottendorf der „Wein-
keller“ als Ausweichmöglichkeit zur 
Verfügung. Eine Whats App Gruppe 
hilft uns bei der Kommunikation über 
Termine und Ort der Treffpunkte. Für 
nähere Information stehe ich gerne zur 
Verfügung: 0664 432 1758. 

Gerhard Strasser
für das Team jugend.bewegt

jugend.bewegt 
Bewegung und Spaß im August

1

2

3

Du bist zwischen sieben und 12 Jahren und liebst es dich im Freien zu bewegen? Dann 
komm beim Bewegungsprogramm „jugend.bewegt“ vorbei und mach mit! Nähere 
Infos gibts bei Gerhard Strasser: 0664 432 1758
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Beim TC Pottendorf Landegg ging kürz-
lich ein rundum gelungenes Tenniskin-
dercamp über die Bühne. 
Bei strahlendem Sonnenschein und 
besten äußeren Bedingungen ver-
brachten die jungen Nachwuchs-
spieler:innen fünf Tage voller Tennis, 
Bewegung und Spaß auf der Anlage. 
Von Anfang an war die Motivation 
bei den Kindern spürbar: Mit vollem 
Einsatz stellten sie sich den vielfälti-
gen Übungen und Trainingseinheiten 
und zeigten dabei großen Ehrgeiz so-
wie Freude am Sport. Egal, ob Tech-
niktraining, Koordinationsübungen 
oder kleine Matches – die Begeis-
terung war den ganzen Tag über un-
gebrochen. Möglich gemacht wurde 
dieser reibungslose Ablauf durch die 
hervorragende Organisation im Vor-
feld und während des Camps. Alle 
Programmpunkte griffen perfekt inei-
nander, sodass die Kinder optimal be-

treut und gefördert werden konnten. 
Auch die Teilnahme konnte sich sehen 
lassen – das Interesse am Camp war 
groß, und die Gruppe war entspre-
chend gut gefüllt. Am Ende zog sich 
durch alle Tage ein gemeinsamer Nen-
ner: Der Spaß kam nie zu kurz. Kinder 
und Trainer:innen waren sich einig, 

dass das Tenniskindercamp beim TC 
Pottendorf Landegg ein voller Erfolg 
war – und freuen sich schon auf die 
nächste Auflage.

Werner Weingartshofer
für den TC Pottendorf-Landegg

Tennsiclub (TC) Landegg-Pottendorf
Erfolgreiches 
Tenniskinder-Camp

Alle teilnehmenden Kinder nahmen nicht nur die Erinnerung 
an sportliche Tage mit nach Hause, sondern selbstverständlich 
auch eine Urkunde und eine Medaille.

Mitten in den Sommerferien, im Au-
gust, fand unser erstes Ferienspiel 
im Billard-Clublokal statt. Die tollen 
Spiele für Geist und Geschicklichkeit 

wurden den Kindern von Peter Ka-
ras aus Wiener Neustadt präsentiert. 
Spannende Aktivitäten, viele lachende 
Gesichter und glückliche Kinder sowie 

begeisterte Eltern – eine rundum ge-
lungene Premiere. Wir freuen uns auf 
das nächste Mal!

Billardsportklub Pottendorf
Ferienspiel mit Queue und Köpfchen

Unter Zuhilfenahme von bunten Holzbauklötzen wurden den 
Kindern auf spielerische Art und Weise das Bespielen der 
Billardkugeln auf dem Billardtisch von den Profis gezeigt.
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TAG DER 
OFFENEN 

TÜR

Einladung zum

WIR SIND SCHULE.

MITTELSCHULE 
POTTENDORF

Samstag, 14.11.2026
8-12 Uhr

Aus der Musikschule
Schwungvoll ins neue Musikjahr: Projekte, Konzerte und ein großes Musical-
Highlight erwarten uns!

Die Ferien sind vorbei, die Instrumente ge-
stimmt und die Vorfreude in den Unterrichts-
räumen ist riesig: Die Musikschule startet 
hochmotiviert in das neue Schuljahr! 
Auch heuer erwartet unsere Schüler:in-
nen sowie allen Musikbegeisterten der 
Marktgemeinde Pottendorf ein abwechs-
lungsreiches Programm voller kreativer 
Projekte, mitreißender Konzerte und mu-
sikalischer Höhepunkte.
Ein ganz besonderes Highlight wirft be-
reits seine Schatten voraus: Im Juni 2027 
wird die Musikschule ein großes Musical-
Projekt auf die Bühne bringen. Details zu 
Inhalt und Terminen werden in den kom-
menden Monaten verraten – man darf 
also gespannt sein!
Wer nicht bis zum Sommer warten möch-
te, kann bereits im Herbst erste Büh-
nenluft schnuppern oder im Publikum 
live dabei sein. Den Auftakt macht unser 
beliebtes, fächerübergreifendes Open-
Stage-Vorspielformat.
Bei den diesen Konzerten bekommen 
junge Künstler:innen die Möglichkeit, ihre 

Stücke in ungezwungener Atmosphäre 
vorzutragen – von den ersten Melodien 
der Anfänger:innen bis hin zu anspruchs-
vollen Werken der Fortgeschrittenen ist 
alles vertreten.

Birgit Kölbl
für den Musikschulverband

Save the date!
1. Herbst Open Stage

im Festsaal 
der Alten Spinnerei

Donnerstag,
22. Oktober
um 18 Uhr
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Aus der Nachmittagsbetreuung
Rückblick in einen bunten Sommer und 
ein neuer Schulstart

Auch in diesem Sommer war in der 
Nachmittagsbetreuung wieder viel 
los. Von 7 bis 17 Uhr wurden die Kin-
der während der Sommerferien be-
treut und konnten ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm erleben. Das 
Mittagessen kochte das Gasthaus 
Kellner täglich frisch für die Kids und 
unser Team.
Unter dem Motto „Ein bunter Som-
mer“ standen Kreativität, Bewegung 
und gemeinsames Erleben im Mittel-
punkt. Mit Musikprojekten, dem Ge-
stalten eigener Buttons, kreativen 
Bastelangeboten sowie Natur- und 
Bepflanzungsprojekten war für je-

des Kind garantiert etwas Passen-
des dabei. Eindeutiger Sieger aller 
Unternehmungen waren die lustigen 
Wasserspiele an heißen Sommer-
tagen sowie die gemeinsamen Aus-
flüge auf die Spielplätze und in den 
Schatten spendenden Schlosspark. 
 
Ein besonderes Highlight war die kre-
ative Verschönerung unseres Schul-
hofes. Gemeinsam mit den Kindern 
wurden die Tische bunt gestaltet 
und in farbenfrohe Kunstwerke ver-
wandelt. Die Sommerbetreuung bot 
den Kindern viele Möglichkeiten, ihre 
Kreativität auszuleben, Neues auszu-

probieren, gemeinsam zu spielen und 
unvergessliche Ferienerlebnisse zu 
sammeln. Und da nach jedem schö-
nen Sommer auch der Schulanfang 
wieder auf uns wartet, lernten pünkt-
lich in der zweiten Septemberwoche 
die Kinder der ersten Klassen ihre 
neuen Gruppen in der Nachmittags-
betreuung kennen. Gemeinsam nutz-
ten wir die letzten Sonnenstrahlen 
draußen in unserem Garten und lie-
ßen den Schulalltag wieder herein.

Lisa Sophie-Kemper 
für die Nachmittagsbetreuung

Ob Eis essen, Bänke streichen, Ausflüge in den Schlosspark und auf 
Spielplätze oder basteln was das Zeug hält – in der Ferienbetreuung 
stand jeden Tag etwas Cooles auf dem Programm.

Willkommen in der Nachmittagsbetreuung! Schön, dass 
ihr alle dabei seid. Das nächste Jahr wird sicher super! 
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jugendarbeit.07 
Jugendtreff 
Pottendorf – 
viel Spaß aber 
klare Regeln

APOTHEKE
ZUM

ST.NIKOLAUS
Tel.: 02623-72275 Fax: 02623-72460

Mo-Fr: 7.30-12 Uhr und 14.30-18 Uhr
Sa: 8-12 Uhr

www.apotheke-pottendorf.at
2486 Pottendorf - Marktplatz 14

 

 

 

 

Wir werden klimaneutral bis 2040. 
Hand drauf! 

Mehr Infos –
QR-Code scannen:
jugendarbeit.07

Freunde treffen, Chillen, 
Plaudern, Surfen im Inter-
net, Tischtennis spielen oder 
auf der Playstation 5 an FIFA-
Turnieren mit tollen Preisen 
teilnehmen - das bietet der 
Jugendtreff Pottendorf der 
jugendarbeit.07, Alte Spinne-
rei 4, allen Jugendlichen ab 
dem 12. Lebensjahr. Geöffnet 
ist er jeden Donnerstag von 
16:00 – 18.00 Uhr. Im Treff 
stehen die Jugendlichen und 
ihre Interessen im Mittel-
punkt, aber jeder Besucher 

hat sich an klare Regeln zu 
halten: Absolut verboten sind 
Drogen, Alkohol und Nikotin, 
gefordert ist ein respektvoller 
Umgang untereinander – Ge-
walt, Diskriminierung, Rassis-
mus oder Sexismus haben 
keinen Platz im Jugendtreff. 
Fellnasen dürfen leider nicht 
in den Jugendtreff, denn es 
gibt auch Jugendliche mit Al-
lergien. Alle Regeln auf einen 
Blick zeigt die Graphik.

Gespräche und Kon-
takte mit der jugend-
arbeit.07 sind aber 
jederzeit möglich – 
entweder an jugend-
relevanten Orten in 
Pottendorf, wo das 
Team der jugend-
arbeit.07 laufend 
anzutreffen ist, oder 
auch nach Termin-
vereinbarung. Alle 
Kontakte für persön-

liche Termine findet 
man auf jugend-
arbeit.at. Dieses An-
gebot richtet sich 
nicht nur an Jugend-
liche, sondern auch 
– wenn es Probleme 
mit dem Nachwuchs 
gibt – an Eltern oder 
Erziehungsberechti-
ge.

Jugendarbeit.07 immer vor Ort

Alle Infos gibt’s zu Aktivitäten und Themen der jugendarbeit.07 findet man auf 
jugendarbeit.at. Durch Anklicken des entsprechenden Buttons gelangt man di-
rekt zu allen Social-Media-Kanälen sowie den digitalen Angeboten der jugend-
arbeit.07

Hol dir jederzeit dein Update!

Eine abwechslungsreiche 
Ferienzeit erlebten viele 
Jugendliche aus Potten-
dorf mit dem Sommer-
programm der jugendar-
beit.07. So gab es Ausflüge 
in die Arcade SCS und in 
ein Flip-Lab, zwei Besuche 
in einen Hochseilgarten 
sowie zwei Bowling-Nach-
mittage.

Für Kreative gab es im Ju-
gendtreff Pottendorf Mit-
te August noch einen Bas-
tel-Nachmittag unter dem 
Motto „Schlüsselanhän-
ger“. Das Ferienprogramm 
der jugendarbeit.07 ende-
te dann am 3. September 
mit einem Ausflug in den 
Schlosspark.

Ferienspaß mit Sommerprogramm
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Jungschar: Sei dabei und mach mit!
Alle Kinder zwischen acht und 
14 Jahren, die nach der Schu-
le gerne Zeit mit Gleichaltrigen 
verbringen, gemeinsam spielen, 
basteln, lachen und spannende 
Abenteuer erleben möchten, 
sind herzlich eingeladen, bei der 
Jungschar vorbeizuschauen. 
Die regelmäßigen Gruppenstun-
den bieten eine abwechslungs-
reiche Mischung aus kreativen 
Aktivitäten, Bewegung, Spielen 
und Gemeinschaft. Darüber hi-
naus stehen auch Ausflüge und 
besondere Veranstaltungen auf 
dem Programm, bei denen der 
Spaß garantiert nicht zu kurz 
kommt.

Nähere Infos und weitere Termi-
ne fürs Jahr findest du auf Insta: 
@jungschar.pottendorf oder 
auf 
Facebook!

Livia Retzl 
für die Jungschar Pottendorf

+   mit Geschwindigkeiten von bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    rund 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und  

-serien streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top Mobilfunktarife ohne Bindung  

(inkl. unlimitierte 5G Tarife)

0800 800 514 / kabelplus.at

1 Gigabit/s
Mit bis zu

surfen, streamen 
& gamen

für bis zu 2 Jahre*

auf das Grundentgelt von  
kabelplus Produkten

-30 % 

*  Aktion gültig bis 31.10.2026 bei Neuanmeldung/Upgrade aller Privat-Produkte. Der Rabatt ist nur bei Neuanmeldung/Upgrade der Produktgruppen kabelCOMPLETE und 
kabelCOMPLETE MAGIC TV (jeweils Small, Medium, Large und X-Large) für die ersten 24 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer gültig, ab dem 25. Monat wird das 
reguläre Monatsentgelt lt. gültigem Tarifblatt verrechnet. Bei Neuanmeldung/Upgrade der Produktgruppen kabelNET und kabelTWIN (jeweils Small, Medium, Large und 
X-Large) sowie kabelTV ist der Rabatt nur für die ersten 12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer gültig, ab dem 13. Monat wird das reguläre Monatsentgelt lt. 
gültigem Tarifblatt verrechnet. In jedem Fall muss bei einem Upgrade eine allfällige Mindestvertragsdauer zum bestehenden Produkt bereits abgelaufen sein und der monat-
liche Mehrumsatz mehr als 5 Euro betragen. Bei einer Neuanmeldung darf an der Anschlussadresse jedenfalls während der letzten 3 Monate vor Vertragsabschluss kein 
anderer Vertrag über einen Breitbandinternetanschluss der Kundin oder des Kunden mit kabelplus bestanden haben. Exklusive der Entgelte für MAGIC TV-Zusatzpakete, zu-
sätzlichen Speicher, kabelTEL-Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 19,90 Euro statt 119,90 Euro. Der nach 
Abzug des Rabattes zu verrechnende Betrag wird auf die zweite Nachkommastelle kaufmännisch gerundet. Aktion gültig in von kabelplus ausgewählten und versorgbaren 
Objekten. Die technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung, etwaige Kosten für die Hausinstallation sind nicht inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere 
Liegenschaften mitgenommen werden. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte und Barablöse sind nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. 
Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

1. Gruppe: 3. VS-Klasse
Fr, 17–18.30 Uhr

Luca Ionescu: 0660 822 2110
ab 2. Oktober

4. Gruppe: 2. MS/AHS-Klasse
Mo, 18–19.30 Uhr

Johanna Fritsche: 0680 2226 796
ab 28. September

2. Gruppe: 4. VS-Klasse
Di, 17–18.30 Uhr

Kinga Kovacs: 0660 719 1018
ab 29. September

5. Gruppe: 3. MS/AHS-Klasse
Fr, 18–19.30 Uhr

Hannah Pirker: 0681 8175 3371
ab 2. Oktober

3. Gruppe: 1. MS/AHS-Klasse
Do, 17.30–19 Uhr

Paula Pirker: 0670 2060 850
ab 1. Oktober

6. Gruppe: 4. MS/AHS-Klasse
Fr, 18–19.30 Uhr

Lena Jirsa: 0660 514 1000
ab 2. Oktober

Jungschar-Gruppenstunden 2026/27

4. Oktober
Jungscharmesse &

Pfarrcafé

4. Dezember
1. Sternsingerprobe

24. Oktober
Ausflug zum

Tierschutz Vösendorf

12. Dezember
Adventaction

im VJH

22. November
Jungscharaufnahme & 

Fotoshow Sommerlager 26

24. Dezember
Kinderkrippenfeier

Jungschar-Termine Oktober, November & Dezember 2026

Alle Termine für 2027 findest du auch auf Facebook oder Insta.
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Nach einer intensiven Umbau- und Er-
weiterungsphase wurden Ende August 
die neuen Räumlichkeiten der erlesenen 
Bücherei und der erlesenen Buchhand-
lung eröffnet. 
Viele nutzten die Gelegenheit, um die 
großzügiger und barriereärmer ge-
stalteten Bereiche kennenzulernen. 
Zwei große Räume bieten künftig Platz 
für Workshops, Seminare, Lesungen 
und Veranstaltungen. Die neue Lese-
lounge lädt zum Lesen, Austauschen 
und Verweilen ein, während in der 
„Mitmischerei“ Ideen, Wünsche und 
Vorschläge aus der Bevölkerung will-
kommen sind. Gemeinsam mit Verena 

Resch von der NÖ Servicestelle Treff-
punkt Bibliothek schaltete die erlese-
ne Bücherei-Inhaberin Irina Blümel-
Kolck feierlich die Lichter und Logos 
ein. Nur wenige Tage später füllten 
sich die neuen Räume bereits mit Le-
ben: Am 31. August eröffnete René 
Anour den Literaturherbst. Der 
Wiener Autor, Tierarzt und Wissen-
schaftler stellte seinen neuen Thriller 
„Die Gejagte“ vor und nahm das Pu-
blikum mit auf seine Recherchereisen 
in den Regenwald. Er berichtete von 
faszinierenden Tieren, unerwarteten 
Gefahren und der Entstehung seines 
Buches. Mit fundiertem Wissen, Hu-

mor und persönlichem Charme mach-
te er die Veranstaltung zu weit mehr 
als einer klassischen Lesung.
Weiter geht es am 1. Oktober mit Jas-
min Sajovic und ihrem Roman „Sehn-
sucht“. Am 22. Oktober liest Elfriede 
Wimmer für Kinder „Der Schlüssel 
zum Geisterhaus“, am 5. Novem-
ber folgt Colin Hadlers Lesekabarett 
„Fire Watch“. Den Abschluss gestaltet 
Katharina Durrani mit „Der Stern-
derlmörder“. Nähere Informationen 
gibt es auf den Social-Media-Kanälen 
der erlesenen Bücherei und unter  
dieerlesene.at/buecherei.

Erlesene Bücherei eröffnet neue Räumlichkeiten und den Literaturherbst

Fotos: G
ernot Blüm

el, Bernhard Bailer

Good to know:

Der Wiener Autor René Anour eröffnete den Literaturherbst in der 
erlesenen Bücherei gemeinsam mit Inhaberin Irina Blümel-Kolck.

Die erlesene Bücherei erstrahlt nach
einem Umbau im neuen Outfit.
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FR 30.10.
Pottendorf VJH-Saal

Romeo
Kaltenbrunner
Heimweh

Kabarett
herbst
Pottendorf 
Eine Kulturinitiative
des Vereines Jugendhilfe für 
Pottendorf-Landegg

2626

Beginn 20.15 Uhr
ab 19.30 Uhr
Einlass, Bar & Snacks

dasringelspiel.at

Verein Jugendhilfe für Pottendorf-Landegg
Bahnstraße 28-30 - 2486 Pottendorf

Installati  nen
DD
GAS - WASSER - HEIZUNG

Fischastrasse 12 2486 Siegersdorf   0664 / 381 68 31 |   |
www.ddinstallationen.at  office@ddinstallationen.at|  

Menschen und 
Momente

Ab sofort: 
Padeltennis und 
Funcourt in Landegg

Selbstverständlich ließ es 
sich Bgm. Thomas Sabbata-
Valteiner bei der Eröff-
nung der Funcourt- und 
Padeltennisanlage nicht 
nehmen, nach allen Feier-
lichkeiten und offiziellen 
Ansprachen (Foto rechts) 
auch gemeinsam mit LAbg. 
Elvira Schmidt (Foto oben) 
den Padeltennisschläger zu 
schwingen.

Anlässlich der 150 Jahre-Feier der FF Siegersdorf inkl. Fahnensegnung 
bedankte sich auch Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner bei allen Kame-
rad:innen für ihren unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz.

Auch beim Abschnittsfeuerwehrtag und beim 23. Zeughausfest in Land-
egg bedankte sich Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner bei allen Feuerwehr-
mitgliedern, ohne die ein flächendeckender Schutz der Zivilbevölkerung 
nicht möglich wäre.
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Am 17. und 18. Okto-
ber 2026 öffnen Künst-
lerinnen, Künstler und 
Kunsthandwerkende in 
ganz Niederösterreich 
ihre Ateliers und Werk-
stätten. 
Auch Kunstschaffen-
de aus der Marktge-
meinde Pottendorf 
beteiligen sich an 
den „Tagen der of-
fenen Ateliers“. Eine 
Übersicht der Teil-
nehmenden finde 
Sie in der Infobox. 
Die landesweite Ver-
anstaltung bietet die 
Gelegenheit, Kunst 
unmittelbar an ihren 
Entstehungsorten zu 
erleben. Besucher:in-
nen erhalten Einblicke 
in kreative Arbeitspro-
zesse, lernen unter-
schiedliche Kunstrich-
tungen, Techniken 
und Ausdrucksformen 
kennen und können 
persönlich mit den 
Kunstschaf fenden 

ins Gespräch kom-
men. Der Eintritt ist 
frei, der Zugang offen 
und unkompliziert. 
Die Aktion stärkt die 
regionale Kunst- und 
Kulturszene, rückt das 
vielfältige Schaffen in 
Niederösterreich ins 
Blickfeld und macht 
Kunst für ein breites 
Publikum zugänglich. 
Gleichzeitig entste-
hen neue Kontakte, 
Möglichkeiten zur Zu-
sammenarbeit und 
ein Austausch über 
Gemeinde- und Re-
gionsgrenzen hinweg. 
In mehr als 350 Orten 
wächst an diesem Wo-
chenende ein leben-
diges Netzwerk, das 
Kunstschaffende und 
Publikum zusammen-
bringt. 

TAGE DER OFFENEN ATELIERS
17. & 18. Oktober – Schauen Sie vorbei!
Gerhard Fassel | Kunst und Leben | Malerei, Grafik, Objekte 
Atelierhaus | Werkstätten | SchauLager | SchauGarten
Gerhard Fassel | Kunst im Dialog | Malerei, Grafik, Objekte
SchauRaum.E8W5 | Salons H & G
17. und 18. Oktober | 14 bis 18 Uhr
Esterhazystraße 8, 2486 Pottendorf

Eef Zipper | Malerei, Grafik, Bildhauerei
Rudolf František Klapka | Design, Schmuck
17. und 18. Oktober | 14 bis 18 Uhr
Badener Straße 19, 2486 Landegg

Karina Jeschko | Malerei, Mischtechnik, Illustration
18. Oktober | 11 bis 16 Uhr
Stollenbachgasse 8, 2486 Landegg

Ulrike Selberherr | Malerei, Keramik, Schmuck
17. Oktober | 14 bis 20 Uhr
Badener Straße 22, 2486 Landegg

Meraki Keramik | Keramik 
17. Oktober | 10 bis 18 Uhr
Untere Hauptstraße 11, 2485 Wampersdorf

MAG. ROMAN

FUCHSe.U.

G A R T E N G E S T A L T U N G

PLATTEN -U. PFLASTERARBEITEN
BETREUUNG - BAUMSCHNITT - WINTERDIENST

2491 NEUFELD, HAUPTSTRASSE 96 
WIEN-MAUER

TEL: 02624/58 7 60    
TEL.: 0664/142 78 66

E-MAIL: fuchs@garten-stein.at
www.garten-stein.at

Alle teilnehmenden 
Künstler:innen 

finden Sie hier – 
einfach QR-Code 

scannen:
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Wenn der Alltag wenig Zeit lässt, ein 
Urlaub bevorsteht oder Tierhalter:innen 
vorübergehend Unterstützung benöti-
gen, sorgt Janine mit ihrer mobilen Gas-
si- und Tierbetreuung dafür, dass ihre 
vierbeinigen und gefiederten Schützlin-
ge bestens versorgt sind. 
Seit Juli 2026 ist sie mit „Janines Gas-
si- und Tierbetreuung – Für alle Felle“ 
in Pottendorf und Umgebung unter-
wegs. Betreut werden die Tiere dort, 
wo sie sich am wohlsten fühlen: in 
ihrer vertrauten Umgebung. Janine 
ist 37 Jahre alt und vor vier Jahren der 
Liebe wegen von Wien in die Groß-
gemeinde Pottendorf gezogen. In-
zwischen hat sie hier ihr Zuhause ge-
funden und mit ihrer Tierbetreuung 
eine berufliche Aufgabe, die genau zu 
ihr passt. „Tiere begleiten mich schon 
sehr lange und waren für mich immer 
ein wichtiger Teil meines Lebens. Des-
halb wollte ich meine Tierliebe mit 
einer sinnvollen und verantwortungs-
vollen Tätigkeit verbinden“, erzählt sie 
uns.

Erfahrung, Einfühlungsvermögen und 
viel Verantwortungsbewusstsein

Wertvolle Erfahrungen sammelte 
die Tierfreundin unter anderem bei 
regelmäßigen ehrenamtlichen Ein-
sätzen im Auslandstierschutz. Dabei 
lernte sie viele unterschiedliche Tie-
re, Charaktere und Verhaltensweisen 
kennen. Darüber hinaus absolvierte 
sie Erste-Hilfe-Kurse für Hunde so-

wie eine Ausbildung zur Tierrettungs-
helferin. „Dieses Wissen hilft mir, die 
Tiere und ihre Signale richtig einzu-
schätzen und individuell auf ihre Be-
dürfnisse einzugehen“, erzählt sie uns 
weiter.
Besonders schätzt Janine die Ab-
wechslung bei ihrer Arbeit: „Kein Tag 
und kein Tier ist gleich. Jedes Tier hat 
seinen eigenen Charakter, und mit 
der Zeit entsteht eine richtige Be-
ziehung. Neben einer zuverlässigen 
Versorgung nehme ich mir auch Zeit 
meine tierischen Schützlinge, ihre Ge-
wohnheiten und Eigenheiten kennen-
zulernen.“ Die Betreuung orientiert 
sich möglichst genau an den Abläufen, 
die das Tier von zu Hause gewohnt 
ist. So sollen sich nicht nur die Tiere 
wohlfühlen, sondern auch ihre Besit-
zer:innen sie gut aufgehoben wissen. 
 

Eine verlässliche Stütze – ob im Alltag 
oder Urlaub

Janines Angebot umfasst einen Gassi-
Service für Hunde, Check-ins  sowie 
eine stundenweise, tageweise oder 
längerfristige Betreuung während 
eines Urlaubs oder einer anderen Ab-
wesenheit. Neben Hunden und Kat-
zen kümmert sie sich auch um Kanin-
chen, Pferde und weitere Haustiere. 
Je nach Tier und Bedarf übernimmt 
sie unter anderem das Füttern, den 
Wasserwechsel, die Reinigung von 
Katzenkisterl oder Gehege sowie 
das Spielen und die Beschäftigung. 

Ergänzt wird das Angebot durch einen 
Hol- und Bringservice, etwa für Tier-
arzttermine. Sämtliche Leistungen 
werden individuell vereinbart und auf 
das jeweilige Tier abgestimmt. Gera-
de dieser persönliche Zugang ist ihr 
wichtig: „Mein Ziel ist, dass sich die 
Tiere während der Betreuung sicher 
und wohlfühlen und ihre Besitzer:in-
nen beruhigt ihrem Alltag oder ihrer 
Reise nachgehen können.“
Da Janines Tierbetreuung mobil ar-
beitet, gibt es keine klassischen Öff-
nungszeiten. Termine werden nach 
Vereinbarung vergeben. Telefonisch 
ist Janine von Montag bis Samstag 
jeweils von 8 bis 20 Uhr erreichbar. 
Kontakt ist außerdem per WhatsApp, 
E-Mail oder über ihre Website mög-
lich.

Hunde | Katzen | und Co
 

0670 653 50 60
janines-tierbetreuung@gmx.at

janines-tierbetreuung.at

Facebook: 
Janines Gassi- & Tierbetreuung “für alle Felle”

Gassirunden, Tagesbetreuung 
für Hunde, Mobile Tierbetreuung 
im eigenen Zuhause (Check-ins), 
Taxi-Service.

Infos, Kosten & Packages:

Unternehmensvorstellung
Für alle Felle: Tierbetreuung in vertrauter Umgebung

Tierische
Angebote

janines-tierbetreuung.at
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Wie jedes Jahr endet die Mu-
seumssaison im Heimat- und 
Feuerwehrmuseum im Rothen 
Hof mit einem Tag der offenen 
Tür am Nationalfeiertag.
Dieses Jahr feiern wir ge-
meinsam das 50-jährige Be-
stehen des Feuerwehrmu-
seums in Pottendorf! Bereits 
1976 machte Alois Weiss, da-
maliger Kommandant der FF 
Pottendorf, seine Sammlung 
von Feuerwehrgegenständen 
der Öffentlichkeit zugänglich. 
Nach seinem Tod wurde sein 
Nachlass einige Jahre im Rot-
hen Hof aufbewahrt, aus dem 
Wilhelm Cölestin 2023 mit gro-
ßem Engagement eine neue, 
ansprechende Ausstellung ge-
staltete, die er seither als neues 
Feuerwehrmuseum im Rothen 
Hof liebevoll pflegt und lau-
fend mit Exponaten erweitert. 
 
Und seine ebenso informa-
tiven wie kurzweiligen Füh-
rungen durch die Feuer-
wehrausstellung begeistern 
Besucher:innen aus Nah und 
Fern. So waren zum Beispiel 
schon die Partnerfeuerwehren 
der FF Wampersdorf und der 
FF Pottendorf aus Deutschland 
zu Gast. Freuen Sie sich also 

am Tag der offenen Tür auf 
Führungen durch die Feuer-
wehr-Sonderausstellung und 
das Heimatmuseum selbst. 
Auch der KUNST*RAUM darf 
dabei nicht fehlen. Wer nach 
all dem historischen Wissen 
eine Erfrischung oder Stär-
kung braucht, ist in der Kan-
tine des Rothen Hofs herzlich 
willkommen. Schauen Sie am 
26. Oktober zwischen 14 und 
17 Uhr vorbei. Wir freuen uns 
auf Sie!

Rother Hof,
ARGE Heimatforschung

Rother Hof
Einladung zum TAG DER OFFENEN TÜR und wir feiern 
50 Jahre Feuerwehrmuseum in Pottendorf!

Kontakt: 
Hauptstraße 25, Pottendorf
02623 737 55
arge@rotherhof.at | rotherhof.at
FB: rotherhof.pottendorf.arge

Museumsbetrieb
Sonntag, 4., 18. und Montag, 26. Oktober
14 bis 17 Uhr

Save the date:
Adventzauber im Rothen Hof
Samstag, 28. November

Öffnungszeiten Oktober

Fotos: ARGE Heimatforschung

Einen ganz besonderen Fund hat 
Herbert Tischler diesen Sommer 
auf den Feldern in Pottendorf mit 
seinem  Metalldetektor gemacht:

Eine Erinnerungsmedaille aus dem 
Jahre 1894 zum 10-jährigen Grün-
dungsfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Landegg!

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Herbert Tischler, dass er dieses 
regionalhistorisch wertvolle Fund-
stück dem Museum im Rothen Hof 
überlassen hat, um es der Öffent-
lichkeit zugänglich zu machen!

Die Gedenkmünze hat einen Ehren-
platz im Feuerwehrmuseum er-
halten.

Einmaliger Fund in Pottendorf

Links: Feuerwehr-Säbel-Sammlung, Gürtel- und Gürtelschnallen. Rechts: Teile des von Wilhelm 
Cölestin liebevoll gestaltete Zeughaus im Feuerwehrmuseum.
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Hans Koller erinnert sich mit Elisabeth 
Waidacher weiter an seine Schulzeit 
und erzählt über die praktischen Din-
ge, die einem dort einst gelehrt wurden. 
Folge 29 – Teil 2.
Nicht nur in den Klassenzimmern gibt 
es für Hans Koller einiges aus seiner 
Schulzeit zu erzählen. Auch an den 
Keller des Hauses kann er sich noch 
gut erinnern. Denn dort befand sich 
eigentlich ein Ort, der ursprünglich 
für einen ganz anderen Zweck ge-
dacht war. Dort hatte man nämlich 
einmal ein Schulbad geplant. Das 
betonierte Becken war vorhanden 
als Hans dort zur Schule ging, doch 
wegen Konstruktions-Problemen war 
das Bad nicht in Betrieb. Hans kennt 
es nur noch ohne Wasser. Später 
wurde der Keller umgebaut und be-
kam eine neue Verwendung. Es ent-
standen unter anderem eine Küche 
und ein Werkraum – und damit zwei 
Räume, in denen die Kinder ganz 
praktische Dinge fürs Leben lernen 
sollten. Allerdings streng getrennt 
nach Buben und Mädchen.
Während die Mädchen im Hauswirt-
schaftsunterricht lernten, wie man 
kocht, backt und einen Haushalt 
führt, ging es für die Buben in die 
Werkstatt. Dort wurde gesägt, geho-
belt und gewerkt und der junge Hans 
lernte, mit Holz und verschiedenen 
Werkzeugen umzugehen. Praktische 
Fertigkeiten hatten in der Schule da-
mals einen hohen Stellenwert. Die 
Kinder sollten möglichst früh lernen, 
Dinge selbst herzustellen und auszu-
bessern, mit den vorhandenen Mit-
teln sparsam umzugehen und Arbei-
ten zu beherrschen, die später im 
Haushalt oder Berufsleben gebraucht 

wurden. Gerade in den entbehrungs-
reichen Kriegs- und Nachkriegsjahren 
gehörten Improvisieren, Reparieren 
und Selbermachen für viele Familien 
ganz selbstverständlich zum Alltag 
dazu. 
Dass diese beiden Unterrichtsberei-
che aber nicht immer ganz so streng 
voneinander getrennt blieben, dafür 
sorgte der gewitzte Hans spätestens 
in der Weihnachtszeit. Denn während 
in der Werkstatt fleißig gearbeitet 
wurde, ging es nebenan in der Kü-
che mindestens ebenso geschäftig 
zu. Dort probierten sich die Mädchen 
nämlich am Backen der Weihnachts-
bäckerei. Und der köstliche Duft der 
frisch gebackenen Kekse machte 
selbstverständlich nicht an der Tür 
zum Werkraum halt. Und plötzlich 
hatte Herr Koller die zündende Idee. 
Warum nur mit Holz arbeiten, wenn 
nebenan die Weihnachtskekse dar-
auf warteten, verkostet zu werden? 
Also nutzte er einen günstigen und 
unbeobachteten Moment, um sich 
heimlich in die Küche zu schleichen 
und sich bei den noch warmen Vanil-
lekipferln zu bedienen. 
Ob die Mädchen bemerkten, dass 
plötzlich ein paar Kekserl weniger 
auf den Blechen lagen? Wer weiß das 
schon. Hans hingegen weiß noch ganz 
genau, dass sich sein kleiner Ausflug 
gelohnt hat. „Gut hat’s gschmeckt“, 
lacht er heute. 
Wenn Hans Koller seine Erinnerun-
gen an die Schulzeit hervorkramt, 
bestehen sie nicht nur aus Rechnen, 
Schreiben und Lernen. Es sind gera-
de die kleinen Streiche und Erlebnis-
se, die ihm im Gedächtnis geblieben 
sind. Wie eben jene Weihnachtskek-

serl, die ein kleiner Bub einst heimlich 
aus der Schulküche stibitzte und eine 
Geschichte dazu, die mehr als achtzig 
Jahre später bei uns für ein Lächeln 
sorgt.

Fortsetzung folgt ...

Hans Koller erzählt
Wo einst die Buben werkten und die Mädels kochen lernten

„Die 
wunderbaren 
Geschichten 
vom jungen 

Hans“ 
Hans Koller gehört 
zum Schlosspark 
wie unsere Schwä-
ne in den Schloss-
teich. Zu seinem 90. 
Geburtstag durfte 
ihm die Marktge-
meinde Pottendorf 
ein Buch schenken, 
gefüllt mit seinen 
Erzählungen aus 
der Kindheit in 
und rund um den 
Schlosspark.
Auf 120 Seiten er-
innert er sich an 
seinen Vater, den 

letzten Schlossdie-
ner der Esterházys 
im Schloss Potten-
dorf, und an das 
damals noch be-
wohnte Schloss, 
dessen Räumlich-
keiten er als Bub 
k e n n e n l e r n e n 
durfte. 
Auch das Wild-
prethaus, sein 
einstiges Zuhause 
am Kirchenplatz, 
das Jägerhaus im 
Schlosspark und 
Erinnerungen an 
die Kriegsjahre fin-
den sich im Buch.
Erhältlich ist das 
Buch um 10 Euro 
im Bürgerservice 
der Marktgemein-
de Pottendorf zu 
den Öffnungszei-
ten sowie direkt 
bei den Schloss-
inselführungen 
von Bgm. Thomas 
Sabbata-Valteiner 
(die nächste ist am 
18. Oktober).

Jedes Klassenzimmer hatte einen Lavourschüssel mit Wassertank und Handtuch, um sich die Hände waschen zu 
können. Die Schulbänke und -sessel waren alle noch aus Holz gefertigt. 
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Wir gratulieren Hermine Gerster 
zum 80. Geburtstag.

Wir gratulieren Monika Ehrenhofer 
zum 80. Geburtstag.

Wir gratulieren Ernst Sustr
zum 80. Geburtstag.

Wir gratulieren Maria Prinz 
zum 90. Geburtstag.

Wir gratulieren 
Kadriye und Ceylan Özkanli herzlich 
zur Diamantenen Hochzeit.

Wir gratulieren herzlich!
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Schnittblumen

Topfpflanzen

Dekoration

Judith’s
Blütenpracht

MO, DI, MI, FR: 
8-12 UND 15-18 UHR

SA: 8-12 UHR 
(DO GESCHLOSSEN) 0676/ 940 30 55

jsv71@gmx.at
judithsbluetenpracht.atMarktplatz 13, 2486 Pottendorf

Hochzeitsfloristik

Trauerfloristik

Geburtstag 
80 Jahre

Ferdinand Knötzl (Landegg)
Monika Ehrenhofer (Pottendorf)
Katharina Sebesten (Pottendorf)
Marita Pallinger (Pottendorf)
Franz Hammermüller (Siegersdorf)
Theresia Sury (Pottendorf)
Marion Hartner (Pottendorf)

85 Jahre

Heinz Hamp (Pottendorf)

90 Jahre

Hedwig Kanzian (Pottendorf)
Gerda Binder (Pottendorf)

Eheschließung

Silvia Reichmann und 
Michael Scheidl 
aus Pottendorf

Jaqueline Czap und 
Mario Limmer 
aus Pottendorf

Alexandra Frank und 
Ralf Nohel 

aus Pottendorf

Nina Jungwirth und 
Michael Hintermann 

aus Hornstein

Goldene Hochzeit

Gabriela und Franz Hauser
aus Wampersdorf

Hochzeit
Pottendorf

Maria Lehner, 88 Jahre
Elisabeth Osanger, 81 Jahre
Josef Fröhlich, 86 Jahre
Hedwig Graf, 94 Jahre
Horst Proisl, 94 Jahre
Franz Schmidt, 84 Jahre
Roswitha Jeschko, 85 Jahre
Bekim Rama, 59 Jahre

Wampersdorf

Elisabeth Schwarzel, 91 Jahre
Johann Greipel, 63 Jahre
Marianne Schreiner, 89 Jahre

Wir trauern um 

Pottendorf

Mila Milošević
Dorian Peša
Louis VasićGeburt

Landegg

Danilo Barbulović 


